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Amtliche Bekanntmachung.
Nr . 14239 «. Die Feuerschau in der Stadt Karlsruhe betreffend .

Die Feuerschau wird in Karlsruhe vom 1 . März bis Mitte April ds . Js . in den Häusern des Stadtteils vorgenommcn werden , der begrenzt ist vor.
der westlichen Sette der Karl -Friedrichstraße , der nördlichen Sette der Kriegstraße , der östlichen Seite der Karlstraße , dem Schloßplatz , der südöstlichen Sette der
Stefanienstraße und der nordwestlichen Seite der Linkenheimerstraße .

Hausbesitzer und Hausbewohner haben dem Feuerschauer den Eintritt in das Haus und die Besichtigung aller Hausräume zu gestatten. (8 6 Abs. 2
V-O . vom 28. Dezember 1880 „ Die Feuerschau betr ." 8 114 Ziffer 2 des P .St .G .B .)

Karlsruhe , den S. Februar 1907. Groffh . Bezirksamt .
— Polizeidirektion . —

2.2. vr . Seidenadel . Kilchling.

Badischer Ämstgmrbmrein , e. B.
unter dem Protektorate S . K. H. des Erbgroßherzogs Friedrich vou Bade».

Einladung
zu dem am Mittwoch , den 27 . Februar 1807 , abends 8 */, Uhr , im
« rosten Rathaussaale stattfindenden Bortrag des Herrn Geh . Hoftat
Professor He-, A . von Oechelhaeuser über :

„Eine Bilrgenmnderung am Neckar m« AiWfeu dis kberiach
"

verbunden mit Lichtbildern .
Die verehelichen Mitglieder des Bad . Kunstgewcrbevereins , des Alter¬

tumsvereins , des Vereins für heimatliche Knnstpflege , des Ärchitekten -
«nd Jngenieurvereins , des Gewerbevereins , des Schwarzwaldvereins , des Alpenvereins
nebst Angehörigen , sowie alle sonstigen Interessenten sind zum Besuche freundlichst eingeladen .

Karlsruhe , den 23. Februar 1907.
Der Vorstand .

4.2. K. Hoffacker -

All-Deutscher Verband.
Zu dem auf Veranlassung des Flottenvereins am Montag , den SS . Februar

d. I ., abends 8 Uhr , im „Eintrachtsaale " stattfindenden Vortrag des Herrn
Kontre - Admiral z. D . Holzhauer aus Berlin über :

„Bedeutung einer starken Seeinacht und
ihren Einflust auf die Geschicke der Völker"

werden unsere Mitglieder freundlichst eingeladen . 2 .2.

Eintracht Karlsruhe .
Der Vorstand des Badischen Landesverbandes des Deutschen

Flottenvereins hatte die Liebenswürdigkeit, die Mitglieder der Eintracht
zu dem am Montag , den 23 . Februar , abends 8 Uhr , in
unserem großen Saale stattsindenden Vortrag des Herrn Korrtre »
Admirals z. D . Nol - Ksusi * über :

„Mentmig einer starken Seemacht und ihren
Einfluß aus die Geschicke der Völker"

einzuladen.
Wir bitten dieser Einladung möglichst zahlreich Folge leisten zu

wollen.
Der Vorstand .

Ajtlm - MIf - FkMil - M IMgsmeil - Verein .
Mittwoch , den 27 . Februar , nm 8 ' /. Uhr Stefanien -
22 , Konfirmandensaal Bortrag des Herrn Stidtvmrrers Jacger über : „ Der geschichtliche
nmenhang von Jesus Sirach und JesuS von Nazareth " . Geschäftliches.

Zwangs -Versteigerung.
Dienstag , den 26 . Februar 1067 » nach¬

mittags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im
Pfaudlokal Stcinstraße 23 gegen bare Zahlung im
Vollstrcckungsweae öffentlich versteigern : 1 eichenes
Buffet , 1 Klavier , 1 Kanapee mit 4 Fauteuils ,
1 eichenes Vertiko , 1 Primkschrank , 1 eichenen
Serviertisch , 1 eichenen Ausziehtisch, 4 Bilder , 2 Näh¬
maschinen, 1 Kommode , 1 Hausapotheke , 1 Pflanze
(Tanne ), 1 Nachttisch, 1 eichenen Bauerntisch , 1 Rad -
Maschine, 1 Hobelbank und 1 Schreibtisch.

Karlsruhe , den 24 . Februar 1907.
_ Verwart , Gerichtsvollzieher .

Zwangs -Versteigerung.
vianslsg , ck« n 26 . psdnuso >607 , nach

mittags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe
im Pfandlokal Sleinstraste 28 gegen bare
Zahlung im Bollstreckungswege öffentlich
versteigern : 2 Heiligenbilder , 2 Salon -
schränkchen » 1 Schrank , 4 Buffets , 2 Aus¬
ziehtische , 1 Tofaumbau . 4 Vertikos ,
8 DiwanS , 4 Paar Frauen - und 8 Paar
Herrenwinterschuhe , 17 Paar Holzschuhe »
IS Paar Filzsohle « , 44 Paar Strohsohien ,
26 Paar Kork - und Bastsohle » , 6 Dutzend
Schuhnestel , 2 Schreibtische , 3 komplette
Betten . 2 ChiffonniereS , 3 Waschkommoden ,
2 Trumeans , 2 Vkaiov -Iongnoo , 1 Dameu¬
schreibtisch , 1 Tisch , 1 Bücherschrank ,
63,8 n» Drill , 1 Truhe , 1 Kanarienhah »
mit Käfig , 1 Schreibsekretär , 2 Bilder ,
17 Bände Brockhaus ' Konversationslexikon .

Karlsruhe , den 24 . Februar 1807 .
Zink , Gerichtsvollzieher .

Wohnungen zn vermieten .
*3.1 / Gutenbergftraste 4 ist im 3 . Stock eine

3 Zimmerwohnung mit Balkon , Küche , Mansarde
und Keller nebst sonstigem Zubehör aus 1 . April zu
vermieten .* Mathystraste IO , am Sonntagplatz , ohne
Vi »- tz-ris , ist eine herrschaftliche Wohnung von
5 geräumigen Zimmern , Balkon , Bad , Küche und
Zugehör um SSO zu vermieten . Näheres 1 Treppe .

6.1 . Parkttraste 3 sind per sofort oder 1. April
große, schöne S Zimmrrwohnungen mit reichlichem
Zugehör zu vermieten . Näheres Durlacher Allee 11,
4 . Stock ._ _* Ein einfach möbliertes

Mansardenzimmer
ist Douglasstraße 22, Seitenbau , 4 . Stock, zu ver¬
mieten _ _- Ca . 450 gm Lagerraum
in festem Lagcrgebäude mit Gleisanschluß und Auf¬
zug, in Mitte der Stadt gelegen, per sogleich ui ver¬
mieten . Näheres im Bureau Sofienstraße 76 .

3.1 . Helle Werkstätte mit

Holzbearbeitungsmaschinen
per sofort oder später mit oder ohne Wohnung zu
vermuten . Zu erfragen Marienstraße 13, pari .

Pension .
- Westendstraße 63, 2 Treppen hoch, ist ein sehr

lut möbliertes , großes Zimmer mit vollkommener
ension zu vermieten .



1SS4

kmiigel. AirchengeiileiiiSe Karlsruhc -Mühlburs.
Bekanntmachung .

Bei der Erneuerungswahl des KirchengemcindiratS am 22 . d . Mts . sind die Herren Kirchen-
ültesten

1 . Heinrich Werner , Oberlehrer a. D -,2. Philipp Karcher , Kaufmann ,
3 . Johann Weber , Schuhmachermeister

wieder gewählt worden .
Als Ersatzmann auf 3 Jahre wurde

Herr Bernhard Pfeifer , Maurermeister
neu gewählt .

Das Wahlergebnis wird mit dem Bemerken öffentlich bekannt gemacht, bah etwaige Einsprachen
gegen die Wahl innerhalb acht Tagen , von heute an gerechnet, bei dem Vorsitzenden des Krrchengemcinderats
schriftlich oder münolich zu Protokoll nut sofortiger Bezeichnung der Beweismittel zu erheben sind.

Karlsruhe -Mühlburg , den 23. Februar 1907 .

Evangelischer Kirchengemeinderat .
Ebert .

Fahrnis -Bersteigerung.
Dienstag , den 86 . Februar , nachmittags 2 Uhr ,

werden im Auftrag im Auktionslokal Steinstraße SS öffentlich gegen bar versteigert :
1 Chiffonniere , 1 Kommode , 1 Vertiko , 1 Schreibtisch , 2 Kanapees, 2 Diwans,1 Fauteuil , 6 Polsterstühle , 3 Bettstellen mit Rosten , Matratzen und Polstern,1 ovaler Tisch, 3 viereckige Tische, 1 Waschtisch, l Nachttisch , 1 Waschmange , ver¬

schiedene Stühle, 1 Gewehrschaft , 2 Leitern , Federnbetten, 1 Teppich , 1 Vogelkäfig,1 Partie Galeriestangen, 2 Wagen mit Marmorplatten und Gewichten (für Metzger rc.),1 Messerputzmaschine, 2 große Emailtöpfe, 2 Emailkannen , verschiedene Pfannen ,
Schüsseln , 1 Kupferpfanne, l Partie Bierplättchen , Teller, Suppenterrinen , Platten,
Weinflaschen in '/, , bz , Liter, Bestecke , Glasglocken , verschied. Weingläser, Glas¬
schalen, 1 Partie Kleider , 1 Schließkorb , 2 Gaskocher , 2 Petroleumöfen, 1 Grammophonmit Platten und sonst noch vieles,

wozu Liebhaber freundlichst einladet

Josef Hischomnn jr^
Auktionator ,

LI. Steinstraße SS. Telephon LSI « .

Klm- «»- AM - Verkailf.
Die beim Unterzeichneten Proviantamt vom L . April bis SS . Juni ISttV aus

der Vermahlung entstehende Weizen- und Roggenkleie (Los l) und der vom I . April LSV7bis SL . März 1S08 in der Maqazinwirtschaft gewonnene Weizen- , Roagen -, Hafer-,Heu-, Stroh» und Teigabfall, sowie das Fußmehl (als Los II ) sollen am Freitag , de«8 . März ISO?, vormittags kV Uhr, in unserem Geschäftszimmer, Schwarzwald¬
straße Sk SS , verdungen werden. Die Bedingungen liegen in genanntem Geschäfts-
immer aus , können auch gegen Erstattung von je 50 Pfg. Schreibgebühr von hier aus
«zogen werden.

Proviantamt Stratzburg i./E .
Wohn - und Schlafzimmer ,
fein möbliert , sind auf sogleich zu vermieten :
Lmnmstraße 12, 3 Treppen . _ —

In gutem Hause
ist ein sehr freundliches , gut und hübsch ausaestattetes
Zimmer zu vermieten . Wenn gewünscht, gute
Pension . Näheres Durlacher Allee 4 im 3 . Stock
rechts ._ —

Leopoldstratze 20 ,
o. Stock , ist ein großes , schön möblierte « Zimmer
mit vorzüglicher Pension per 1b. März oder später
zu vermieten ._ 3.1 .

Kost und Wohnung .
* Zwei ordentliche Arbeiter erhalten Kost und

Wohnung : Kronenstraße 34 , 1 Trepp « hach .

Pension gesucht .
* Eine Dame sucht Pension in gebildeter Familie

oder gutem Fremdeupensionat . Offerten unter
Nr . IMS an das Kontor des TagblatteS erbeten .

»ovt »—4VVV Mark
werden im Range von IbOOO unter der amt¬
lichen Schätzung auf ein hier gut geleaenes hauS
aufzunebmen gesucht . ZinS pränumerando . Offerten
unter Nr . 1332 an daS Kontor des TagblatteS
erbeten ._

*

Stellen -Anträge .
*8.3. Tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann und den Haushalt selbständig besorgt, wird
für März zur Aushilfe gesucht : Kaiserstraße 138,3 . Stock.

4 .1 Gesucht geprüfte Lehrerin , Gouvernante , nach
Frankreich. Kinderfräuleiu , Kindermädchen ,
Hotelköchin für Saison , Küchen vcschließerinnen, per¬
fekte Köchin nach Heidelberg , Mädchen allein
nach Luzern zu 2 Personen , Zimmermädchen ,Köchin zu einzelner Dame .

Mannheim , ^ 4l» IS .

ALchin gesucht.
- Tüchtige Köchin, welche alle Hausarbeiten

übernimmt , findet sofort oder per 1 . März gute
Stellung . Lohn 25 bis 80 Zeugnisse erforderlich.
Näheres bei Frau Eberhard , Ludwrgsplatz 40 b.

Mädchen -Gesuch .
*2.2 . Ein tüchtiges , fleißiges Mädchen bei hohem

Lohn auf 1 . März gesucht : Klauprecktstraße 9 II .

Auf 1. März oder 1. April
ein fleißiges , gewandtes , zuverlässiges Mädchen
gesucht , das einer guten bürgerlichen Küche vorstehen
kann. Hoher Lohn . Näheres Durlacher Allee 4.3 . Stock rechts. —

Mädchen -Gesuch.
— Ein anständiges Mädchen für alle häuslichen

Arbeiten sofort gesucht : Bismarckstraße 41,1 . Stock.

Mädchen , welche etwas kochen können, finde»
hier und auswärts gute Stellen durch *2.2 ,

II Herrschaftsköchinnen
Zimmermädchen,

Mädchen , welche etwas kochen können, finde»

Frau Urban Schmitt
Haupt -Zentralbureau , Erbprinzenstraffc ST ,

Eingang Bürgerst raß e. Gegründet 1879.

Mädchen 'Gesuch .*2 .2. Junges Mädchen für Hausarbeiten zukleiner Familie per sofort gesucht .
_ Fischer , Kar l- Frirdrickstraße 5.

Mädchen -Gesuch.
— Ein einfaches , sauberes Mädchen , welches

kochen und die übrigen Hausarbeiten gut verrichten
kann , findet auf 1 . März angenehme Stelle : Kaiser-
straße 225 im Laden (Kunsthandlung ).^ Gesucht
sogleich ober auf 1 . März ein jüngeres , anständiges ,
fleißiges Mädchen für alle häuslichen Arbeiten zueiner kleinen Familie . Zu erfragen R beinstraße 73.

Mädchen -Gesuch.*2 .1 . Auf 1 . März oder später wird cm jüngeres
Mädchen zu einem 4 Jahre alten Kinde gesucht.
Selbiges muß etwas nähen können und Hausarbeit
mit übernehmen : Kaiserstiaße 82 » III .

Kellnerinnen ,
M gewandte , zuverlässige Fräulein , für seine
W M CiföS nach auswärts gesucht , einfache
MM > jüngere Mädchen zum Servieren für

Hierher gesucht . Näheres bei Frau Käst ,
Walbstraße 29.

Küchenmädchen
per sofort gesucht . *2.2.

HvlL . OÄlle , zum B urgh of.

Ein bmks, slcWs Milcht«
findet auf 1 . März Stelle als Zimmermädchen - Zu
erfragen Kaiserstraße 169 lll . 2.1 .

Mädchen - Gesuch.
3 .1 . Wegen Erkrankung deS bisherigen Mädchens

suche sogleich oder auf 1 . März ein fleißiges Mäd¬
chen , das etwas bürgerlich kochen kann : Kaiser-
straßc 225 , 3 . Stock.

Lehrmädchen.
*2 .2 . Lehrmädchen für Schneiderei sofort oder

später gesucht : Grcnzstraße 2 » , 2. Stock links .

o Zum Kochen erlernen
ist einem jüngeren Mädchen in seiner

Pension nebst Loh« Gelegenheit geboten bn
Vemcitung häuslicher Arbeit . Zu erfragen bet
Frau Ka »'t , Waldstraße 29 II .

Packerin
(grübt» Arbeitsfrau ) zum baldigen Eintritt ge¬
sucht . Meldungen mit Zeugnissen Zähringer -
straße 48 , 2. Stock . Zu sprechen von 12 bis
! Uhr und 5 bis K Uhr .

Monatsfrau .
Gesucht wirb per sofort eine Monatsfrair oder

ein Dienstmädchen . Ouerten unter Nr . 1334 an
das Kontor de« TagblatteS erbeten.
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Lehrling gesucht
per Ostern mit Berechtigung zum einj.- steiw . Dienst .

Georg Behrens , Lackfabrik,
3.2._ Bureau Moltkestraße 5._

Ein sauberer Hausbursche
sofort gesucht . —

Konditorei Louis Oesterle ,
_ Karl -Frirdrichstratze 20._

Hausbursche ,
ein fleißiger , wird in gut bezahlte Stelle gesucht ,
solche, die mit Pferden umgehen können, bevorzugt.
Näheres Kaiserstrabe 129 ._

*2 .1.

Harrsbnrfche -Gesuch .
* Gin tüchtiger , fleißiger Bursche wird zum so¬

fortigen Eintritt gesucht. Näheres Waldstraße 59
im Laden .

Ein kräftiger , stadtkundiger

Hausbursche
findet sofort Stelle . Näheres Kaiserstraße 64 im
Butterhaus .

Lieferung für Hotel .
SV neue und SV alte Matratze « zum Auf-

polstcrn , SV « e« e und SV alte Kopfpolster zum
« ufpolstern .

» . Anfertigung neuer Matratzen , 1- und 3-teilig ,
Anfertigung neuer Kopspolster,

d . Aufpolstern alter Matratzen , 1- und 3-teilig,
Auspolstern alter Kopspolster,

v. die Haare zupfen mit Hand und Maschine,
die Haare waschen.

Drell und Haare werden gestellt und dem Be¬
treffenden frei zugeliescrt und abgeholt . Die weiteren
Zutaten sind selbst zu stellen. Zuschlagsfrist 8 Tage -
Ausführliche Offerten sind sofort unter Nr . 1336 an
das Kontor des Tagblattes einzureichen. *

Ein anständiges Mädchen ,
welches im Servieren , sowie im Buffet gut bewandert
ist, sucht aus 1. März Stelle . Zu erfragen Kömer -
straße 10, parterre . *3L .

o Ein fleißiges Mädchen ," das bürgerlich kochen kann , gerne Zimmer -
und Hausarbeit besorgt , sucht Stelle auf 1. März
oder 1. April durch Frau Kasts Burea » , Wald¬
straße 29 II .

Lehrstelle gesucht
sür einen im Zeichnen und Malen talentierten
Jungen per Ostern . Offerten unter Nr . 1331 an
das Kontor des Tagblattes erbeten. *2.2.

Buchhalter ,
Mit sämtlichen Koutorarbeitcn vertraut, auch
im Lager und Versand bewandert , sucht Per
sofort dauernde Stellung, gleichviel , ob als
Buchhalter , Kontorist. Lagerist

oder Expedient .
Offerten unter Nr. IS2S an das Kontor
des T gblattes erbeten. *

Befchäftignngs -Gefuch.
* Eine gut empfohlene , ehrliche Frau übernimmt

die Reinigung von Geschäftsräumen , Bureaus und
dergl. Gefl . Angebote unter Nr . 1333 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Eine Kleidermacherin
empfiehlt sich im Anfertigen und Umändern von
Damen - und Kindergarderoben . Näheres Bahn¬
hofstraße 26 III . *2.2.

AM" Unentgeltliche "WA
" . . ""

ilir Fram
DienStagabend 6—8 Uhr Kriegstr. 44 . —

»
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Herrschaftshaus ,
modernes , preiswert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . »17 an das Kontor des
Tagblattes erbeten . 10.8.

W

Verlaufen
graue Angorakatze mit weißen Pfoten . Gegen
Belohnung abzugeben S tefanienstraße 16 ._

*

" Bauplatz
an fertiger Straße ist gegen kleineres Haus zu ver¬
tauschen. Offerten mit näherer Angabe unter
Nr . 1320 an das Kontor des TagblatteS erbeten.

* Eine bessere Helle
Schlafzimmer-Einrichtung,

2 Bettladen, 2 Nachttische mit Marmor-
platten, 1 Waschkommode mit Marmorplatt«
und Toilettespiegel, 1 zweiteiliger Spicgel-
schrank und 1 Handtuchstii der (das Schlaf¬
zimmer ist ne«) zu dem billigen Preis von
SSV Mk. zu verkaufen : Waldstratze 22 tm
Laden.

Heller Abendmantel ,
sehr gut erhalten , ist preiswert abzugeben, ebenso
Wintermantel für Herren , Damen und Kinder,
auch ein Konfirmanden - Jackett . Anzusehen
zwischen 1 und 3 Uhr und abends von 6 bis 7 phr .
Adresse im Kontor des Tagblattes w erfahren . *

Pianiiws,
in eigener Werkstätte aufs beste repariert ,
zu 200 und 280 ^ l,

Taselklavier,
ebenfalls gut renoviert , zu 95 ^ 1 abzu-

Hack Co .
geben bei

6.1 . Schießplatz 14.

Wege « Entbehrlichkeit zu verkaufen :
1 hochhäuptigr Bettlade mit Rost und Federnbett ,
1 vollständiges Bett , 1 Waschtisch mit weißer Marmor¬
platte , 1 Nachttischmit weißer Marmorplatte , 1 Hand¬
tuchständer , 1 feine Chiffonniere , 1 sehr schöner
Schreibtisch mit Äuszugplatte , 1 Vertiko mit Spiegel - !
auffatz, 1 Buffet , 1 großer , eckiger Tisch mit Schub - ,
laden , 1 polierter Schrank , 1 polierte Pfeilerkommode ,
8 Wiener Rohrstühle , 1 grober , guter Eisichrank -
Sämtliche Möbel find poliert , sehr schön und bewahr
neu . Näheres Gottesauerstraße 1 tl rechts. *2.1 .

*2 .1 . Gut brennender , mittelgroßer , fast neuer

Ernailherd,
zweitür . Chiffonnier « mit Muschelaufsatz, roter
Ripsdiwan , fast neuer Kameltoschenoiwan »
viei eckiger Zimmertisch mit Eichenplatte , bessere
Stühle , pol, , Dienstbotenbett , Bilder , großer
Spiegel wird alles um sehr billigen Preis abgegeben :
Hübschstraße 38, parterre , nächst der verlängerten
Kriegstraße . _'

Sehr billig zu verkaufen
1 gebr . Bett , 1 Pfeileikogimode , 1 Küchenschaft,
1 Küchentisch . 1 Küchenherd , 1 Sekretär, 1 beinahe
neuer Diwan und snst verschiedenes - Anzusehen
zwischen 2 und 6 Ubr Waldbornstraße 64, 3 . Stock

Pianino ,
vorm . Kaim L Günther , in jeder Hin ,
sicht mustergültiges Instrument , steht
unter Garantie billig zum Verkauf .

Hans Schmidt , G - m . b . H-
Musikalienhandlung , Karlsruhe .

Ecke Kaiser und Lammstraße .
Telephon 1647. 3 .2.

Eisschrank,
»eu, mittelgroß , wegen Platzmangel zu ver-

Schützcnstraße 68, 1. Stock .

-
Frack- und Gehrock-Anzüge

verleiht Franz Heck , Herrenstraße 22 .

Diplomatenschreibtisch ,
uustbaum, gebraucht, aber gut erhalte «, zu
kaufen gesucht. Offerten unter Rr. L2SS
an das Kontor des Tagblattes erbeten. 2.2 .

Bohrmaschine gesucht.
3 .2 . Gut erhaltene Bohrmaschine für Hand - oder

Maschinenbetrieb sucht zu Saufen : 8 . Metnzer ,
Fabrikant , Roonstraße 28 ._ _

pi >ln« k uni » Antritt rn jvävr
2«>t. —

Tt >« Vvnlitr Svkool , Laiisrstro »»» 132

Näh- und Zuschneideschule.
*4.1. Gründlicher Unten icht im Musterzeichner «,

Znschneiden , Auvrobieren und Unfertigen
aller Gegenstände der Damen und Kiuder -
garderobc wird in klemcren und größeren Kursen
für Privatgebrauch und Beruf erteilt. Näheres
durch Prospekt . Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtend

I . Erhardt , llü Miifte Zuschim -em,
Karlsruhe, Markgrafenstratze SVs , Lidellplatz .

kin« « All
'» cksk kncksmr

lok vsmsilck« nurr

IkllllWlli-
PMng - klilvei '.
Vsnilliiiriivllei '.
bLlivjf ! . (llviiiinluelleilill .)

Ltv »« Ssoosrv » xillt «n «tollt !
— Ltn Vsroaoll üdsrnvnxl ! —

V« i- Ir»iikn»1«» en an cken auvdängsnäen
« l-ÜanntNvt «,

— K. nspk » gn»ti ». — —
I'adriLant K. Skoold , Xönlgl . fioklisksraot ,

WNnndui -A.
Ln gro, ckurod :

llckolk Saovtl , Loäiood» vowpkrnostorvoron -
un <t Dr-tg^okabrilc;

V» »nill Oompkrueleorvarsnlabrik,
l-ou >» Ssutvn , Luokorvorantodrilr, Kvickol -

^ Matratzen , ^
gute Verarbeitung , reelle Bedienung .

Seegrasmatratz«« von Mk. 8 .2S an,
Wollmatratzeu . . von M . k2 .LV an,
Napokmatranen . von Mk. 2S .— an,
Haar «» «trauen . . von Mk . SS.— an ,
Kindermatratzen . von Mk. S.— an,
Bettröste . . . von Mk. LS .— an.
Fr . Meidlinger , Lessingskaße 31.
56 .2. SA - Billigste Bezugsquelle .
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s VssMlen
^ M von gönnst in ^sris ^

emx/keält
n«u« r »»e»«tung «n

Frieärick
tz. VolkkLLolin ' « VSiallpaefomoel «
La«s/-rk/-a«»s k04, LoL« ck«' Lervonak »« »^

8.1 .

A »» r- Von vi >. XuNn , Nnst »
extratt Nutin , 1 Sv,2 —

» Nutin -Oel 8 « Pfg ., Po -
« made Nutin » 1 —, findL » I die betten , wirke « sofort
und färben nicht ab . Echt nur mit
Name » vn . fiutri ». Hu ' , », ,
Kronenparfüm ., Nürnberg . Hier :
H . Bieter , Pars ., Kaiserstr . 223 . 10.9.

I

v « » » « «r I » « »» Lc O
niemand ; bevor Sie aber solche kaufen,
biite ich um Ihren Besuch.
zM " Kein Kaufzwang . "W8

Julius Vsink « iin « n ,
» Sbelksdnite ui»8 I.sg ««»,

Kaiserstratze 84/83 .

MmWeilMmtiM «.
Beseitigung eingewachsener Nägel , Hornhaut , sowie
alle anderen niederen chirugischen Verrichtungen ,
Zahnziehen , Schröpfen , Klistieren rc. rc. werden
gewissenhaft und prompt auSgcführt von

Xaver lsermann ,
approbierter Bader,

— Spezialist für Fußpflege.

Los Lail . banaosvorsln ».
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8 7 VRML » .
Vanl Vül - , ttsdelsleasss ll/l5,tt. k . vaklomaon ,

khorjlttbeil zum „Requicm
"

Montag , den 28 . Februar , Mittwoch , de »
27 . Februar » Samstag , de « 2 . März , jeweils
abends 8 Uhr , im Probesaal des Hoftheaters .

Hofkapellmeister Lorentz .

Tkdes-AiiMk .
Gott der Allmächtige hat heute morgen

unfern lieben Gatten , Vater , Sohn und
Bruder

im Alter von 60 Jahren unerwartet zu
sich gerufen .

Karlsruhe , den 24. Februar 1907.
Die trauernden Hinterbliebenen :
Marie Hock , geb . Fuchs .
Marie Hock.
Frieda Hock.

Die Beerdigung findet Dienstag , den
26. d. MtS . von der Kriedhofkapelle aus
statt .

Trauerhaus : Sofienstraße 37. *

L — mm — m ^ n
- Färberei PrinH.

— Gegr . 1846. —
60 Filialen . - SOO Angestellte.

SMerzoMtS Hrfthttter z« KsrlSrnhe .
Montag , den 25. Februar 1907. !

! 43 . Abormemenre-Dorsttllmly der Abteil . L » I
tzelde Aboimementskarten ). >

Mheil der Cesekschust. !
! Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen .

Letter der Aufführung : Der Intendant . >

Personen :
! Karsten Bernick, Konsul . W . Wassermann .
I Betty , seine Frau . . . Lisa Podechtel.
>Olaf , ihr Sohn , 13 Jahre

all . Wilh . Schneider .
>MarthaBernick,desKonsuls

Schwester . Elfriede Lynard .
Frau

ältere

Frau

Fritz Herz.

M . Frauendorfer .

Hugo Höcker.
Felrx Baumbach .
Wilhelm Kemps,

j Hugo Hatzkerl.' s Max Schneider .

>Johann Tönnesen ,
> Bernicks Bruder
! Lona Hessel , ihre

Halbschwester . >
>Hilmar Tönnesen ,
I Bernicks Vetter
Rörlnnd , Wjur .kt

! Rummel , Großkaufmann .
! Sandstad ! K°usleute .
! Dina Dorf , ein junges

Mädchen im Hause Ber -
nicks . Melanie Ermarth . !

! Krap , Prokurist . . . . Herrn . Nesselträger . I
! Äune , Schiffsbaumeister . Josef Mark .
Frau Rummel . . . . Margarete Pix .
Zrau Holt , PostmeisterS -

gattin . Magdalene Bauer .
Frau Lynge, Doktorsgattin Chnst . Friedlein .

>Fräulein Rummel . . . Luise Stolze .
Fräulein Holt . . . . Rosa Schneider .

j Bürger und andere Einwohner , ausländisch « j
Seeleute , Dampfschiffspassagiere usw.

( DaS Stück spielt in einer kleinen norwegischen ^
Küstenstadt und zwar im Bernickschen Hause .

>Die grobe Pause findet nack dem 2 Aufzuge statt .
Anfang : 7 Uhr. Ende : gegen ' /zlO Uhr.

_ Kaffe -Eröfmung : ^ 7 llbr .
Preise der Pläne : Balkon : I . Abt. 5.—,

Sperrsitz : 1. Abt. ^ 4.— usw.

Großherzagliches Hoflheater.

SL » O>».
ilakärognrro .

WWWWW

W5gWnöUflU3Sei -3s

Dienstag, den 26. Februar . 41 . Abonnent
Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne-
mentskarten ). Matz und Moritz . Ein
Bubenstück m 6 Streichen, nach der bekannten
Bubengeschichte von Wilhelm Busch. Musik
von Fritz Becker . — Die Puppenfee .
Balletdivertissement . Anfang 7 Uhr. Ende
nach 9 Uhr.

Donnerstag, den 28 . Februar . 44 . Monnem.»
Vorstellung der Abteilung 8 (gelbe Abonne¬
mentskarten ) 6s .v »11ori» rostioans ,
(Sizilianische Bauernehre) . Melodrama in
1 Akt nach dem gleichnamigen Volksstück des
G. VergavonTargioni-TozzettiundG. Menasci.
Musik von Pietro Mascagni . — Coppelia .
Ballet in 2 Abteilungen . Musik von Leo
Delibes. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Freitag , den l . März . 42 . Abonnements -
Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne¬
mentskarten ). Zweites Gastspiel des König !.
Bayer. Hosschanspiclers LonrnclVreden . Das
Münchner Kindl. Eine Münchener Ko¬
mödie mit Gesang in 4 Akten von Heinrich
Stobitzer und Conrad Dreher. Anfang 7 Uhr.
Ende V,10 Uhr.

Samstag, den 2 . März . 40 . Abonnements-
Vorstellung der Abteilung O (graue Abonne -
mentskarten ). Der Biberpelz . Komödie
in 4 Akten von Gerhart Hauptmann . An¬
fang 7 Uhr . Ende nach 9 Uhr.

Sonntag, den 3. März. 43 Abonnements -
Vorstellung der Abteilung 4t (rote Abonne«
memrkarten) . Zum erste umal : Lakms .
Oper in 3 Akten. Text von Edmond Gou-
dinet und Philipp Gille. Deutsch von Fer¬
dinand Gumbert. Musik von Leo Delibes.
„ Lakmö" : Henny Linkenbach vom Hof¬
theater in Mannheim. Anfang '/. 7 Uhr.
Ende ^ 10 Uhr.

Montag , den 4. März. 42 . Abonnements -
Vorstellung der Abteilung L (graue Abonnc-
mentskarten ) . Ein idealer Gatte in 4 Akten
von Oscar Wilde , ins Deutsche übertragen
von Isidore Leo Pavia und Hermann Freiherrn
von Teschenberg. Anfang 7 Uhr. Ende
r/,10 Uhr. _

Eintrittspreise :
am 1. und 3. Mär , Balkon I . Abt . ^416.—, SperrsitzI. Abt. ^tl 4.50.
am 26. , 28 . Febmar , 2 . und 4 . März BalkonI . Abt . .4! 5.— , Sperrsitz I . Abt. --8 4.— .

Theater in Baden.
Mittwoch , den 27. Februar . 19 . Abonnent .-

Vorstellung . Max und Moritz . Ein
Bubenstück in 6 Streichen, nach der bekannten
Bubengeschichte von Wilhelm Busch. — Die
Puppenfee. Balletdivertissement. Musik
von I Bayer. Anfang h- 7 Uhr. Ende
Vs 9 Uhr.

Für jede Person ist eine Eintrittskarte z»
löse « .

Ll
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„ Elefant "

Erötzter Mviliiiger Bitt-AuWnk der AWt.
N >er kommt aus München ?

Die erste Bayer . Original -Bauerntrachten -Kapelle

, Zie Allchauer
"

.

Direktion HanS Bauer .

Montag , SS ., Dienstag , SK., Mittwoch , SV.
und Donnerstag , 28 . Februar

Große

Hocküierfeste
Eintritt frei.

Zum Ausschank gelangt : Moninger Kaiserbier, Moninger Doppelbock,
Spezialgebräu aus Münchener Salvator -Malz ,

diö . Täglich Münchener Weißwürste .
Es ladet ergebenst ein

Bestellungen
auf das Karlsruher Tagblatt
für Monat März werden aufunserm Bureau,
Ritterstraße 1, ebener Erde, sowie von unfern
Blatträgern jederzeit entgegengenommen.

Dasselbe kostet in Karlsruhe von der
Spedition direkt bezogen für Monat
März TS Pfennig einschließlich
Trägerlohn .

Neneintretende Abonnenten erhalten baS
Karlsruher Tagblatt von heute an bis
zum Schluß des laufenden Monats unent¬
geltlich zugestellt.

Kontor de» Knlsrichtk Tagdloltes.
Hl Grotzherzogliches Hoftheater.
„DaS Münchner Kindl" — Gastspiel von

Com ad Dreher . In der Bockbiersaison, da wo
das Salvator und der Radi zur Herrschaft gelangt ,
kann man eS Tomad Dreher , dem Münchener
Schauspieler und Komiker , dem Repräsentanten des
echten MünchenertumS , nicht verübeln , wenn er für
kein Gastspiel eine Münchener Bierkomödie mit
bringt , in der der Maßkrug nicht die untergeordnetste
Rolle spielt . Conrad Dreher hat sich in Verbindung
mit Heinrich Stobitzer ein» Boheme- ltoniödie zn-
samnrengedrechselt, dre dem Gast vor allem Gelegen ,
«eit gibt, seine Schauspielkunst in daS hellste Licht
Pr stellen. DaS Stück läßt uni einen Blick werfe»
m das Philistcrium des großsprecherischenBeamtem
mms, in den Gedankenkreis der Bockbierfreunde und
Weißwursihelden und in da« lustig -freie Künstler
leben eines Münchener Malier -Ateliers . Wir werden
dabei mit großsprecherischen Reben über die Ideale
der Kunst abgespeist, aus denen aber in der Haupt
lache nur eine Art moralischrr Katzenjammer heraus-

l«

4.1.

Hrih Alarie.
klingt : wir lernen eine neue Auflage des Kollegen
Krampton mit der Alkoholsekmsucht kennen und den
berühmten Kunftmäcen , der sich in den Malerateliers
leider nur immer in Lustspielen, wesentlich seltener
in der Wirklichkeit einfindet . Der Kunstmäccn , den
wir in der Komödie »Da « Münchner Kindl " kennen
lernen , ist der Rentier Mayerhofer, der von Conrad
Dreher gespielt wurde , ein Münchener Kleinbürger ,
der durch Grundstücksspekulationen ein reicher
Mann geworden , der sein Leben nun in seiner
Art genießt. Er ist eine gemütliche HofbraubauS-
größe , die ibre Weisheit hintermMagkruggeschöpft und
die das Glück der sozialen Gleichheit im Leben
eben dort findet , hinter dem Maßkrug, wo aller
gleich ist, ob man Minister oder Radiweib ist. Diese
Bierweisheit ist der letzte Schluß unseres guten
Mayerhofer, dessen HerzenSgüte mehr oder weniger
auch ein Produkt der Bierehrlichkest unsere» Helden
ist . Mayerbofer besitzt also — um in kurzen Zügen
eine Inhaltsangabe zu versuchen — eine Anzahl
Häuser , in denen unter anderem auch die Witwe
Winter wobnt, deren Mann erster Staatsanwalt
war, was ihn nicht weiter hinderte, zu hohm Wucher»
zinsen Gelder aufzunehmen , die schließlich von
Raverhofer aus Gutmütigkeit bezahlt wurden. Er
stunoete auch die Miete , denn die Frau Erste Staats¬
anwalt hat auch als Witwe kein Geld und behilft
sich mit Zimmervermieten ; sie hat aber ein nwnder-
hübscyeS Löchterchen. auf das der alte Mayerhofer
ein Auge geworfen , und als die Frau Erst« Staats¬
anwalt wieder einmal um Stundung der Miete
bitten muß, da wagt er sich mit seinem Wunsche
heraus und hält in verschämt treuherziger Weise
unter dem natürlichen Hinweis auf fein Geld um
dieselbe an — ein Meisterstück Dreherfcher Dar-
stellungSkunst. Frau Winter hat aber auch einen
Reffen , der das »reelle" juristische Studium an den
Nagelgehängt hat und Maler geworden ist, zum größten
Entsetzen der ganzen honorigen Verwandtschaft . Dieser
Reffe Hermann liebt natürlich sein hübschesRichtchen
Lotte, die ihre Mutter laut ouSlacht, als sie mit ihren
Heirat-planen mit Mayerbofer herausrückt . Dieser
Maler Hermann hat den beiden Dichtern Gelegenheit

m

^ uns mit dem Leben und Treiben in einem
unchener Maleratelier bekannt zu machen, in dem

der Rentier Mayerhofer dm anerkannten Kunst»
mäcen spielt, dessen KuniimScrnantentumin der
Hauptsache aber darin besteht» di« fidrle Maler- und
Bildhauergesellschast jeweils zu einem Bockbierfest
einzuladen oder derselben mit einem kleinen Pump
beizustehen. Das Maleratelier der Herren Stobitzer
und Dreher unterscheidet sich von denjenigen der
sonstigen Lustspiel- und Possendichter nicht: wir finden
neben dem begeisterten und talentierten Kunstjünger
das verbummelte Genie mit der roten Nase und den
noch röteren sozialen Anschauungen , wir finden das
fesche Modell und den seriösen Heiligenbildermalcr
und die klemm und großen Talentlosigkeitm , die sich
wie überall so auch in der Malerwelt herumtieiben.
Die Gespräche, die hier gepflogen werden , sind nicht
besonders geistreich , kleine Scherzchm, auf den Hof¬
theaterton wohlweislich zugeschnitten, werden fröhlich
belacht, bcr leibliche Katzenjammer wird uns vor-
eführt, und wenn einen der Maler der geistige
verkommt , dann öffnet er das Atelierfcnster und

phantasiert einige Phrasen über den Ernst der Kunst
und den Leichtsinn des Lebens in melancholischen
Tönen nach der Ruhmeshalle hinüber , die ernst
durch daS hohe Ateliersenster hereingrüßt . All das
finden wir in anderen Malerstücken mit weniger
oder mehr Humor ausgeführt, mit denselben Wch-
chen und Atelierscherzen, die wir in Ateliers selbst
eigentlich noch nie gehört haben . Mayerhofermacht
natürlich die geistvollsten Scherze : » Wer bei mir
kein Gewand anhat, ist eine Venus !" und so weiter
aä infinitum ! In ein Malerstück gehört natürlich
auch die sittliche Lrx-Heinze-Entrüstung beim Besuch
eines Ateliers mit seinen nackten Statuetten und
Skizze« ; für diese Entrüstung ist natürlich niemand
besser geeignet als die Frau Erste Staatsanwalt,
die bei dem Besuch mit ihrer Tochter nichts eiligeres
zu tun hat als alle diese Atelier -Obszönitäten mit
Tüchern zu bedecken. Bei diesem Besuche, bei welchem
der junge Maler Hermann sein Herz entdeckt , findet
er zugleich in der Geliebtm sein lang gesuchtes
Modell für sein Gemälde »Das Münchner Kindl"
nach dem bekannten Bild mit Radi und Maß -
krug, als welches übrigens Alwine Müller ganz
entzückend aussah. Bei dem Verlobungsessen , dem
auch die spießbürgerliche Verwandtschaft und Bekannt¬
schaft anwohnt, platzen die Geister nochmals auf¬
einander, wobei die Spießbürgerlichkeit der An¬
schauungen zu einem Bruch des Verlöbnisses führt»
der in etwas rührseliger Weise im letzten Akt wieder
gehoben wird . Die Aufführung , die unter der
Leitung Gustav Schefraneks stand , war eine
wohlgelungene , der Held des Abends natürlich , der
Gast Conrad Dreher , dessen Leistung eine echt
künstlerische war , weil sie uns eine Figur aus dem
Leben bot , der nichts hinzugefügt und von der nichts
wegaenommen war. Der MauerhoferDrehers war
der kiebrnswürdige , durch plötzlichen Reichtum etwas
aufgeblasene Münchener Kleinbürger , der sich eigent¬
lich hinterm Maßkrug am wohlsten fühlt ; er war
der kenntnislose Mäcen , der sich in Künstlerkreisen
behaglich fühlt, in seinem Innern sich aber nicht
unbewußt ist, daß es eigentlich nur seine nonchalante
Freigebigkeit ist, die ihm diesen Verkehr geschaffen
hat , und der sich im gegebenen Falle deS richtigen
Weges wohl bewußt ist. Zum vollen Erfolge
Hilst dem Künstler dann der Münchener Dialekt ,
der überaus anheimelnd wirkt und der Grobheit
ihre Schärfe nimmt und den Gefühlsausdruckwarmer
Herzenstöne zugleich unbewußt stärkt. Wenn die
Kunst je in der einzelnen Mcnschcndarstellung Natur
wird, so ist dies bei Conrad Dreher der Fall. Der
Gast sang auch ein Couplet , in dem die gute alle
Zeit mit der jetzigen modernen in wii igcn Versen
verglichen wurde — auch hier zeigte sich Dreher als
ein Meister deS BortragS. Unsere einheimischen
Kräfte standen dem Gaste tapfer zur Seite , wenn
auch nicht besondere Lorbeeren zu holen warm . Und
da möchten wir zuerst Lisa Po deckte ! nennen , dir
daS Modell Minna Meyer mit so köstlicher Decenz
durchsührte , daß man seine belle Freude daran batte,
wobei man gein vergaß , daß ihr Münchener Dialekt
etwas seltsamausfiel. Marie Frauendorfer war
eine sehr ehrsame Frau Erste Staatsanwalt, und
auch der dumme Familienstolz , hinter deni die Not
ihre komische Fratze schnitt, fand in ihrem Spiel
einen beredten und doch nickst aufdringlichen Ausdruck .
Alwine Müller war ein verliebtes Gänschen , und
Felix Baumbach spielte den jungen Maler mit
wohltuend frischer Empfindung. Auch die kleineren
Chargenrollen hatten m den Damen Ermarth ,
Eramrr , Lynard , Pix und Genter , wie in
den Herren Mark , Höcker , Kroncs , Hetnzel
und Kemps eine entsprechende Besetzung gefunden .
Wir haben schon angedeutet, daß das Werk ge¬
schmackvoll von Gustav Schefranek inszeniert
war und bvS Atelier ein kunterbuntes Bild des
KunstheimS lebenslustiger Realer bot. Das Publi¬
kum unterhielt sich auf das beste und zeichnete be¬
sonders den Gast auf daS schmeichelhafteste aus .
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Statt sr- er besonderen Anreise .
Heute morgen verschied nach kurzer Krankheit unser lieber Gatte,

Schwiegervater, Großvater , Bruder und Onkel

Lalomon Traub
im 78 . Lebensjahre.

Karlsruhe, den 24. Februar 1907.
Jin Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Babette Traub .
' Die Beerdigung findet Dienstag, vormittags 11 Uhr, von der Leichen «

Halle der israel . Religionsgesellschaft aus statt.
Trauerhaus : Steinstraße 18.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem schweren Verluste unserer

lieben Mutter , Schwiegermutter, Schwester und Tante

Dertha Jauttenbach,
geb . Müller -

für die vielen Blumcnspenden und die überaus zahlreiche ehrende Begleitung zur letzten
Ruhestätte , sprechen wir unfern innigsten Dank aus .

Karlsruhe , dm 2b. Februar 1907.
Die tieftrauerndrn Hinterbliebenen :

Karolina Schneller , geb . Lauttenbach ,
Mathias Schneller ,
Frau Anna Gehler , geb. Müller ,Maria Müller .

Kegelbahn
für zwei Tage in der Woche zu vergeben,
an »Zähringer Löwen" , Adlerftraße 18.

Näheres*3.3.

Polizeibericht .
Karlsruhe , 25 . Februar .

Am Samstag abmd 9 Uhr geriet in einer Wirt¬
schaft der Kronenstraße ein hiesiger Fuhrknecht mit
mehrerm Gästen in Streit , wobei er mehrere Stühle ,
Gläser und Gaslampen zusammenschlug, weshalb er
von dem Wirt und den Gästen aus der Wirtschaft
gewaltsam entfernt wurde . Hierauf schlug er sämt¬
liche von der Straße aus erreichbaren Fenster dieser
Wirtschaft ein und verletzte sich dabei am rechten
Unterarm erheblich, indem er einen Schnitt von Glas
bis auf den Knochen erhielt. Er mußte in das städt .
Krankenhaus verbracht werden . Auf dem Wege da¬
hin gebärdete er sich wie ein Wahnsinniger , indem
er fortwährend heftig um sich schlug und trat . Wegen
Ruhestörung , Sachbeschädigung , Beamtenbeleidigung
rmd Widerstand wird er sich zu verantworten haben.

Am gleichen Abend gegen 1l Uhr entstand in einer
Wirtschaft der Dnrlacherstraße eine Schlägerei
zwischen mehrerm Burschen von Karlsruhe und
Durlach , wobei es blutige Köpfe abschte und ein
lediger Metallschleifer in da« städt . Krankenhaus
verbracht werden mußte .

Am Sonntag mittag nach 13 Uhr wollte ein
Privatkutscher mit seiner mit einem Fahrgast be¬
setzten Droschke aus der Ettlingerstraße kommend,
den Bahnübergang passieren, fand aber die Barriere
dort geschlossen . Er blieb deshalb dort halten . Der
die Barriere bedienende Bahnwart ließ solche in die
Höhe , um die im Innern des Bahnkörpers noch be¬
findlichen Passanten durchzulassen, und habe hierbei
auch demKutscher einZeichenznm Durchfahren gegeben.
Dieser fuhr an , und als der Bahnwar ! das Heransahren

des Zugs von Rastatt beinerkte, ließ er die Barriere
mit vcller Geschwindigkeit herunter , wobei solche dem
Pferd derart auf den Kopf fiel, daß das Pferd zu
Boden stürzte und Verletzungen davontrug . Hätte
der Bahnwart nicht noch rasch die Barriere hernntcr -
gelassen und dadurch das Gefährt zum Stehen
gebracht, wäre solches wohl unter den heranbrau¬
senden Zug gekommen.

In der Kroncnstraße logierte sich ein 17 Jahre
alter Metzgerbursche von hier unter Vorspiegelungen
ein und verschwand ohne vorher seine Schuld von
15 -FI bezahltzu haben . — Am 23 . d. M . , morgens , verlor
ein Bursche ein Sparkassenbuch über ein Guthaben
von 60 -Fl und ging sofort auf die städt . Sparkasse ,
seinen Verlust anzumelden . Als bald darauf ein Tag¬
löhner aus Altlußheim das Guthaben abhebcn wollte ,wurde seine Festnahme sowie die seiner Komplizen —
ein Maurer aus Plittersdorf und ein Metzger aus
Illingen , die das Buch gefunden und unter sich das
erhobene Geld teilen wollten — veranlaßt . — Im
Vierordtbad wurde am 23 . d. Mts . , abends ,aus einer unverschlossenen Kabine em Porte¬
monnaie mit 30 bis 40 Mark , eine Stadgartenkarte
ausgestellt auf den Namen Ludwig Mezger und
ein Gutschein für ein silb. Armband und eine
silb . Herren -Uhrkette gestohlen. — Verhaftet wurden :
1. ein Kaufmann aus Rülzheim und ein Kutscher
von hier, welche beschuldig sind , in vielen Fällen
unter Verschweigen ihrer Zahlungsunfähigkeit von
Fabrikanten Waren bezogen und für billiges Geld
wieder abgesctzt zu haben , 2 . ein Schuhmachermeistcr
aus der Durlachcrstraße , weil er seiner Ladung zur Er¬
stehung einer 2monatigcn Gefängnisstrafe keine Folge
leistete , und 3 . ein lediger Maschinenformer aus
Huttenheim , der dringend verdächtig ist , in einer
Fabrik in der Oststadt , seinem Nebenarbeiter das
Portemonnaie mit 27 ^ gestohlen zu haben .

In der Nacht zum 24 . d . Mts - wurde in einem
Geschäfte auf der Kaiserstraße eingcbrochen und aus

der Ladenkasse 169 -FI gestohlen. Der Tat dringend
verdächtig ist der seit gestern früh flüchtige 17 Jahrealte Commis Hans Seemann von hier.

ü ) Die Fulderei des „Liedcrkranzes " hatte ain
Samstag abend im Saale des Colosseums einen
Fuldcr -Damenabend veranstaltet mit einem fröhlich,
heiteren Programm , das leider durch die Influenzaeine gewisse Einschränkung zu erleiden hatte , die
übrigens der launigen Stimmung , die bald herrschte ,keinen '

Abbruch tat . Der Erste der berühmten
»Drei " Fulder , Sch ei Haas , begrüßte in poetischer
Form die zahlreich erschienenen Damen und Herren
des Fuldischen Reichs mit dem Hinweis , daß der¬
jenige sich das traurigste Los erkoren, der die Freist!«
am Scherz verloren —

»Doch wer noch jubeln in helleren Kreisen,Wer scherzen und singen und trinken noch kann,Der wird stets hold das Leben noch preisen,Der wandelt noch sonnige Bahnen hinan !"
Das Programm hatte eine Zusammenstellung

poetischer und -Iustiger Darbietungen gefunden . Zu
den rrsteren rechnen wir insbesondere den Cyklus
von fünf lebenden Bildern mit verbindendem Text
von Theodor Körner „Deutsches Leben , dcntsche-
Lied ", die mü künstlerischem Geschmack gestellt waren
und lebhaften Beifall fanden . Sehr hübsch vor¬
getragen wurde der bekannte Koschatsche gemischte
Chor »Ein Sonntag auf der Alm ". Der Humorist
Karl Siegrist trug einige flotte Couplets vor , und
Karl Färber , der die Regie des Programms in
dm Händen batte , war zum Schwankdichrer ge¬
worden , dessen Einakter »Beim Abendtnmk zu Heidel¬
berg" , flott zur Aufführung gebracht, lebhaften Beifall
und fröhliche Heiterkeit auslöste . Auch das »Küchen¬
konzert" und eine » Soirse beiFleischermcisterBlembel "
wurden mit vielem Humor durchgefübrt , so daß auch
dieser Fuldische Damenabend , der erst nach Mitter¬
nacht sein Ende fand , die lebhafteste Anerkennung
gefunden hat .
ViehmarktinKarlSruhe , den 23 . Februar 1907 .

(Amtlicher Bericht der Direktion .)
Zufuhr : 1396 Stück . Ochsen 35 St . , Bullen

(Farren ) 13 St ., Färsen (Rinder ) 43 St . und Kühe
48 St ., Kälber 289 St ., Schafe - St ., SchweineOÔ St »
Ziegen — St . Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlacht,
gewicht : Ochsen , vollfleischige, ausgemästete höchsten
schlachtwertes , höchstens 7 Jahre alt , 64—85
junge , fleischige , nicht ansgemästete und ältere aus¬
gemästete 82—83 -Fl , mäßig genährte junge, gut
genährte ältere 80— 81 -Fl , Bullen (Farren ), voll¬
fleischige höchsten Schlachtwertes 74—75 -F , mäßig
genährte jüngere und gut genährte ältere 72— 73 -Fl,
gering genährte 70—7t -Fl , vollfleischige, ausgemästcte
Färsen , Rinder höchstenSchlachtwertes 83 —85,41,
vollfleischige , ausgemästcte Kühe höchsten Scblacht-

eringgenährte K ü h e 54—62 -Fl , feinsteMast - (Vollnu-
Mast ) und beste Saugkälber 100—103 -Fl, mittlere
Mast - und gute Saugkälber 95—98 -Fl, geringe
Saugkälber 88—93 -Fl, ältere gering genährte (Fresser)— -Fl, Schafe , Mastlämmer und jüngere Mast -
Hammel — -Fl , ältere Masthammel — -Fl,
Schweine , vollfleischige der feineren Rassen rmd
deren Kreuzungen im Alter his zu 14/« Jahren65—66 -Fl, fleischige 64 -Fl, gering entwickelte
— -Fl, Sauen und Eber — -Fl , Kit, lei» pro
Stück - -Fl , Tendenz des Marktes : lebbast.

Schlachthos . In der Zeit vom t 8. Febr . bis
23 . Februar wurden im hiesigen Schlachthof ge¬
schlachtet : 1382 Stück Vieh, und zwar : 222 Groß¬
vieh (69 Ochsen, 46 Rinder , 86 Kühe, 21 Farren ),364 Kälber , 716 Schweine , 64 Hammel , 1 Ziege ,8 Kitzlein, — Ferkel, 7 Pferde . — Summa 1382.
10074 Kilo Fleisch wurden außerdem von auswärts
« »geführt und der Beschau unterstellt .

Tagesa ir zeigen .
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Montag , den 25 . Februar :
Apollo -Theater . Vorstellung . Anfang 8 Uhr.
Badischer Landesverband des Deutsche «

Flottenvereins . Dortrag des Herrn Kontre-
Admiral z. D . Holzhauer im Saale der Gesell¬
schaft »Eintracht " , abends 8 Uhr.

Chorprobe zu Berlioz ' Requiem im Probesaal deS
Großh . Hoftheaters , abends 8 Uhr.

Colosseum . Borstellung . Anfang 8 Uhr.
Hoftheater . Stützen der Gesellschaft. Anfang

7 Uhr. Ende gegen ' /,10 Uhr.
Männertnrnverein . Allgemeines Turnen in der

Zentralturnhalle , abends 8—10 Ubr. Damen «
Abteilung , Turnhalle der Friedrichschule, Kaiser-
Allee 6, abends 6—7 Uhr .

Mnsenm Karlsruhe . Theater -Aufführung abends
7 Uhr.

Drml mib Verleg der E hr. Fr . Müller 'schev Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe.
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